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2. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung
Aufgabe 1: Volkswirtschaftliche Produktionsfaktoren
Zur volkswirtschaftlichen Leistungserstellung ist es notwendig, die verschiedenen Pro-
duktionsfaktoren sinnvoll miteinander zu kombinieren.

a) Nennen Sie die drei klassischen volkswirtschaftlichen Produktionsfaktoren.

b) Erläutern Sie, warum das Humankapital als vierter volkswirtschaftlicher Produkti-
onsfaktor betrachtet wird.

Lösung s. Seite 63

Aufgabe 2: Bruttoinlandsprodukt als Wohlstandsindikator
Die volkswirtschaftliche Gesamtrechnung verwendet das Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
als Wohlstandsindikator.

a) Definieren Sie die Begriffe Bruttoinlandsprodukt und Bruttonationaleinkommen.

b) Viele Ökonomen bezweifeln inzwischen, dass das Bruttoinlandsprodukt als allei-
niger Wohlstandsmaßstab geeignet ist. Nennen Sie Kriterien, die zusätzlich heran-
gezogen werden sollten, um Aussagen über den Wohlstand einer Volkswirtschaft 
treffen zu können.

c) Stellen Sie ein alternatives Konzept zur Wohlstandsmessung dar.

Lösung s. Seite 63

Aufgabe 3: Berechnungsarten des Bruttoinlandsprodukts
a) Stellen Sie dar, warum eine reale Betrachtung der erfassten BIP-Daten sinnvoller ist 

als eine Betrachtung der nominalen BIP-Daten.

b) Nennen Sie die drei Möglichkeiten, mit denen das Bruttoinlandsprodukt berechnet 
werden kann.

c) Beschreiben Sie die Informationen, die jede Berechnungsweise über das Bruttoin-
landsprodukt gibt.

Lösung s. Seite 64
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4. Geldpolitik, Außenwirtschaft und Globalisierung
4.1 Geldpolitik
Aufgabe 1: Geldwirtschaft der modernen Ökonomie
In den Vorläufern moderner Volkswirtschaften herrschte lange Zeit die Naturalwirt-
schaft vor, die nach und nach durch eine Geldwirtschaft abgelöst worden ist.

a) Nennen Sie drei Funktionen des Geldes.

b) Beschreiben Sie die in Teilaufgabe a) aufgeführten Funktionen des Geldes.

Lösung s. Seite 94

Aufgabe 2: Inflation
Ökonomen verwenden den Begriff Inflation, wenn bei gleichzeitigem Preisniveauan-
stieg die Kaufkraft einer Währung sinkt.

a) Definieren Sie den Begriff Inflation.

b) Stellen Sie zwei Ursachen dar, die zu einer Inflation führen können.

c) Erläutern Sie eine Auswirkung, die sich aus einer Inflation für eine Volkswirtschaft 
ergibt.

Lösung s. Seite 94

Aufgabe 3: Kosten der Inflation
a) Nennen Sie zwei mögliche Kosten, die durch eine Inflation entstehen.

b) Beschreiben Sie einen Kostenfaktor aus Teilaufgabe a).

Lösung s. Seite 95

Aufgabe 4: Arten von Inflation I
Beschreiben Sie die Inflationsarten, die man aufgrund ihrer Erkennbarkeit unterschei-
det.

Lösung s. Seite 96

Aufgabe 5: Arten von Inflation II
Beschreiben Sie die Inflationsarten, die man aufgrund ihrer Geschwindigkeit unter-
scheidet.

Lösung s. Seite 97
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Lösung zu Aufgabe 10: Die direkte Preiselastizität der Nachfrage IV
Schlüsselbegriffe: Verschiebung der Nachfragekurve, Verschiebung der Angebotskurve

a) Es liegt eine elastische Nachfrage vor.

b)

x

p
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x*

N' A
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c) Die beiden angestrebten Maßnahmen, mit denen der Staat den Konsum weicher 
Drogen beeinträchtigen möchte, werden sich nicht wie gewünscht auswirken.

 Da jedes Angebot künftig unter Strafverfolgung stehen wird, verschiebt sich die 
Angebotskurve nach links oben. Bei gleich bleibender Nachfrage erhöhen sich die 
Preise. Die Präventionsmaßnahmen führen dazu, dass die Nachfrage nach weichen 
Drogen abnimmt. Die Nachfragekurve verschiebt sich nach links unten.

 Dennoch ist davon auszugehen, dass die Interventionsmaßnahmen des Staates 
nicht wirken: Die Nachfrage nach weichen Drogen wird wieder ansteigen, da die 
Preise gesunken sind.

Lösung zu Aufgabe 11: Gleichgewichtsänderungen durch Substitute
Schlüsselbegriffe: Marktgleichgewicht, Substitute, Verschiebung der Nachfragekurve

a)
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ode zugrunde liegt. Bei der Aktualisierung des Wägungsschemas werden die tat-
sächlichen Ein- und Ausgabedaten diverser Haushalte berücksichtigt.

 Die Formel zur Berechnung des Verbraucherpreisindex, der sog. Laspeyres-Index, 
lautet:

VPI =
∑ Preis des Berichtsjahres • Menge des Basisjahres

• 100
∑ Preis des Basisjahres • Menge des Basisjahres

 Mithilfe der Veränderungsraten des Verbraucherpreisindexes lassen sich Aussagen 
über die Entwicklung der Kaufkraft treffen.

b) Da der Warenkorb Auskunft über das Konsumverhalten der privaten Haushalte 
gibt, müssen auch Veränderungen dieses Konsumverhaltens im Laufe der Jahre be-
rücksichtigt werden. Wenn auf die Aktualisierung der Warenkorbzusammenstel-
lung verzichtet würde, würden Güter und Dienstleistungen, deren Nachfrage ge-
sunken sind, zu stark in die Berechnung des Verbraucherpreisindexes einfließen. 
Dasselbe gilt für Güter und Dienstleistungen, deren Nachfrage gestiegen ist. Sie 
würden entsprechend zu wenig berücksichtigt.

Lösung zu Aufgabe 10:  Aufgabenverteilung EZB und nationale Zentral-
banken

Schlüsselbegriffe: Europäisches System der Zentralbanken, nationale Zentralbank, 
Deutsche Bundesbank

Die Aufgaben, die das Europäische System der Zentralbanken zu erfüllen hat, beziehen 
sich auf die Sicherstellung der Preisniveaustabilität im Euro-Raum. Dieses Ziel ist in der 
Satzung des ESZBs in Artikel 2 festgeschrieben. 

Neben diesem vorrangigen Ziel betreibt die EZB aktiv Geldpolitik, d. h. sie legt die Ziele 
der Geldpolitik fest und führt sie aus. Außerdem betreibt die EZB die Devisengeschäfte. 
Sie hält und verwaltet auch Fremdwährungsreserven für die Mitgliedsstaaten. 

Die EZB hat auch die Aufgabe, die Euro-Banknoten auszugeben, damit ein reibungslo-
ser Zahlungsverkehr gewährleistet wird.

Die Europäische Zentralbank agiert unabhängig von Regierungen der Mitgliedsstaaten 
oder anderer Träger der Wirtschaftspolitik. 

Die Deutsche Bundesbank wirkt bei der Erfüllung der Aufgaben, die dem ESZB zuge-
schrieben sind, aktiv mit: Sie muss die getroffenen Entscheidungen in der Bundesre-
publik Deutschland umsetzen. Außerdem ist sie für den innerdeutschen Zahlungsver-
kehr und die Haltung der nationalen Währungsreserven zuständig. Auch die Deutsche 
Bundesbank ist von Weisungen der Regierung unabhängig.
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